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Anlage 8 zur Sicherheitsordnung für Fremdfirmen 

Version 1.0 Stand 28.10.25   

Erlaubnisschein 
für Schweiß-, Schneid-, Löt-, Auftau- und Schleifarbeiten  

in brandgefährdeten Bereichen  
Firma: ......................................................................................................................... 
Adresse: .......................................................................................................................... 
Aufsichtsführende Person des Auftragnehmers:................................................................................................ 

1 Arbeitsort/-stelle Gebäude: Stockwerk: Raum-Nr.: Sonstiges: 

2 Arbeitsauftrag 
(z.B. Konsole anschweißen) 

Auftr. vom (Datum): Auftr. Nr.:  

3 Arbeitsverfahren   Schweißen   Schneiden   Flammrichten 
    Schleifen   Löten   Auftauen 
 

4 
 

Sicherheitsmaßnahmen 
vor Beginn der Arbeiten 

  Entfernen der brennbaren Gegenstände und Stoffe, auch 
Staubablagerungen, an der Arbeitsstelle im Umkreis von..........m und – 
soweit erforderlich – auch in angrenzenden Räumen 

    Abdecken der brennbaren Gegenstände, z.B. Holzbalken, -wände 
und -fußböden, Kunststoffe usw. 

    Abdichten von Öffnungen, Mauerdurchbrüchen, Rinnen, Kanälen, 
Fugen, Ritzen u.ä. mit nichtbrennbaren Stoffen 

    Entfernen von Wand- und Deckenverkleidungen, Isolier- und 
Dämmmaterial 

    Verschließen von Rohren, Kanälen, Schächten, Apparaten, Behältern 
mit nichtbrennbaren Stoffen 

    Bereitstellen einer Brandwache mit geeigneten Löschgeräten bzw. 
Löschmitteln 

  
  Abstellen von Brandmeldern, 3 Tage vorher per „Antrag Ab- und 
Zuschalten von automatischen Brandmeldern“ per Mail an Technische 
Leitwarte, V-ZLT.Brandmeldeabschaltung@med.uni-heidelberg.de  

5 Brandwache  
 – während der Arbeit Name: 
 – nach der Arbeit Name: Dauer: Std. 

6 Alarm im Brandfall Standort des nächsten Brandmelders: 

  Standort des nächsten Telefons: 
  Feuerwehr Telefon Nr.   112 

7 Bereitgestellte Lösch-   Feuerlöscher mit   Wasser   CO2   Pulver 

 geräte, -mittel   Schaum   angeschlossener Wasserschlauch 
    gefüllte Wassereimer  

8 Erlaubnis Vor Beginn der Arbeiten sind die unter 4 genannten Sicherheitsmaßnahmen durchzuführen. Die Vorschriften 
der Berufsgenossenschaften (DGUV V1, DGUV Regel 100-500), ggf. die Landesverordnungen zur Verhütung 
von Bränden und die Sicherheitsvorschriften der Sachversicherer sind zu beachten. 
 
 

  Datum  Unterschrift Auftraggeber / 
Auftragsverantwortliche Person des Auftraggebers 

 Unterschrift Aufsichtführende Person / 
Ausführender 

 

Verteiler:  ☐ AV ☐ Ausführenden 
  ☐ VF ☐ Sonstige: 
  ☐ Ausführender  
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